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 Was ist Delphi-Methode?

 Wie sieht ein typisches Delphi-Verfahren aus?

 Wann wird die Delphi-Methode angewendet?

 Delphi-Studien der FFHS

Inhalt
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Komplexe Entscheidungen unter Unsicherheit
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- eLearning Trends in 2022? 

- Risiken?



 Delphi-Methode ist eine mehrstufige schriftliche Experten-Befragung, bei der Experten in mehreren 

Befragungsrunden versuchen, zukünftige Ereignisse, Trends, technische Entwicklungen möglichst gut 

einzuschätzen, Lösungen für komplexe Problemen zu erarbeiten, oder Meinungen über einen unklaren 

Sachverhalt zu ermitteln.

 Für Strategiefragen eingesetzt 

 Ab den 1950er zum Forecasting verwendet

 Charakteristische Merkmale

 Die Befragung von Experten

 Mehrstufige Wiederholung der Befragung

 Die Anonymität der Einzelantworten

 Die Ermittlung einer statistischen Gruppenantwort

 Feedback Bericht

Definition

30.11.2020 Delphi-Studien: Adaptives Lernen 4

Orakel von Delphi, Wikipedia



4 Delphi-Typen und ihre Ziele
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Typ 1

Ideenaggregation

Typ 2

Forecasting
(Vorhersage eines 

unsicheren 
Sachverhalts)

Typ 3

Ermittlung von 
Expertenmeinungen

Typ 4

Konsens

Sammlung von Ideen

zur Lösung eines Problems
(qualitativ angelegt)

Verbesserung der Bestimmung

eines Sachverhalts
(qualitatives & quantitatives Vorgehen)

Ermittlung und Qualifikation

der Ansichten von Experten
(qualitatives & quantitatives

Vorgehen)

Hohes Mass an Übereinstimmung

bei den Teilnehmern
(quantitativ angelegt)

Häder (2014)



1. Runde

Qualitative Umfrage

«Brainstorming»

Datenanalyse/ 
Feedback Bericht

2. Runde

Quantitative Umfrage

«Ranking/Rating»

Datenanalyse/ 
Feedback Bericht

3. Runde

Quantitative Umfrage

«Ranking/Rating»

Datenanalyse/ 
Feedback Bericht

Klassischer Prozess
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Ziel: 

Gewinnung einer 

zumeist differenzierten 

Palette von 

Basisaussagen Wie viele Runden sind notwendig/ sinnvoll?



1. Runde

Qualitative Umfrage

«Brainstorming»

Datenanalyse/ 
Feedback Bericht

2. Runde

Quantitative Umfrage

«Ranking/Rating»

Datenanalyse/ 
Feedback Bericht

3. Runde

Quantitative Umfrage

«Ranking/Rating»

Datenanalyse/ 
Feedback Bericht

Klassischer Prozess
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…hin zu Konsensus oder Stabilität der Antworten

Ziel: 

Gewinnung einer 

zumeist differenzierten 

Palette von 

Basisaussagen



Delphi Studie der FFHS/ NWU: Adaptives Lernen
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Ziele:

 Die Herausforderungen untersuchen, die die 

Hochschulen daran hindern, adaptive 

Lernkonzepte in der Lehre umfassend 

umzusetzen/ Herausforderungen kategorisieren.

 Zwei Universitäten mit unterschiedlichen 

Backgrounds miteinander vergleichen/ Rolle des 

Kontexts für adaptives Lernen bestimmen.

 Konkrete Empfehlungen für 

Entscheidungsträger zu den entscheidenden 

Faktoren vorschlagen.

Typ 3

Ermittlung von 
Expertenmeinungen



Delphi Studie der FFHS/ NWU: Adaptives Lernen

Methodologie
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Sample: 27 NWU, 24 FFHS

4-Runden Ranking Delphi Design

Daten Auswertung: induktives Kodieren

(Miles, Michael Huberman, & Saldaña, 

2014), MAXQDA- Software



Delphi Studie der FFHS/ NWU: Ergebnisse
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1. Drei Dimensionen mit den Kategorien von 

Herausforderungen

 Technologie 

 Infrastruktur, Hard- & Software

 Wahrnehmungen und Überzeugungen über adaptive 

Technologie

 Lehre & Lernen (Pädagogik)

 Curriculum, Instruktionselemente

 Dozent/in Charakteristika

 Student/in Charakteristika

 Organisation

 Institutionelle Strategien

 Management

 Ressourcen

2. Mehr Herausforderungen auf der Ebene der 

Organisation



Delphi Studie der FFHS/ NWU: Ergebnisse
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Herausforderungen nach ihrer Wichtigkeit für die Umsetzung des adaptiven Lernens. 

(1=absolute wichtig; 11(16) =gar nicht wichtig)



 Implementierungsmodell für adaptives Lernen

 OUT Delphi:

Delphi Studien Ausblick: FFHS, NWU, OUT
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Mirata, V. & Bergamin, P. (2019). Developing an Implementation 

Framework for Adaptive Learning: a Case Study Approach.

Mirata, V. & Bergamin, P. (in preparation). Empirically-based Implementation Framework for 

Adaptive Learning. 

http://www.academic-bookshop.com/ourshop/prod_6963584-ECEL-2019-PDF-Proceedings-of-the-18th-European-Conference-on-eLearning.


 Das Ziel der Erstellung von Prognosen oftmals gar nicht in der Realisierung der vorausgesagten 

Situation, sondern im Ableiten von Handlungs- und Entscheidungshilfen.

 Delphi-Studien liefern nicht einfach das Bild der Zukunft, sondern eine Informationsgrundlage für die 

Entscheidungen.

Fazit
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